
Bring me to life

Bring me to life

Von Blacklady86

Kapitel 7: Die Suche beginnt

Konnichi wa,
hier habe ich neuen Lesestoff für euch. Ich hoffe dieses Kap gefällt euch auch wieder.
Danke für die vielen tollen Kommis, es sind schon über 30 *durch die Wohnung hüpf*
So nun wünsche ich euch viel Spass bei diesem Kap
P.S. bevor ihr euch wundert, Ruffy is wieder der alte, naja fast. Da er ja wieder neue
Hoffnung hat, ist seine Laune auch wieder besser. Aber lest selbst

Die Suche beginnt

In der Kombüse herrschte das totale Chaos. Dieser kleine Raum erinnerte kaum mehr
an eine Küche, eher an einen Abstellraum, in dem die Sachen nur wahllos hinein
gewurfen wurden. Sanji und Ruffy standen in der Tür und fragten sich ob die
Navigatorin in all dem Durcheinander überhaupt noch durchsah. Auf dem Tisch und
auf dem Boden lagen jede menge Seekarten verteilt. Einige waren noch zusammen
gerollt, aber der grossteil lag offen auf dem Boden. Nami saß auf ihren Knien und
studierte eine der Karten die vor ihr ausgebreitet lag. Mit einem leisen Fluchen schob
sie die Karte beiseite und griff wahllos nach der nächsten. Als sie diese genauer
betrachtete kam ein erneutes fluchen über ihre Lippen "Hat ich dich nicht gerade in
der Hand gehabt? So langsam blick ich nicht mehr durch" murmelte sie und stöhnte
genervt auf. "Das wundert mich gar nicht" entgegnete eine ihr allzu bekannte Stimme
neben ihr. Erschrocken zuckte die Navigatorin zusammen, sie war so in ihre Karten
vertieft gewesen, das sie gar nicht mitbekommen hatte, wie ihre beiden Freunde
eingetreten waren und nun neben ihr standen. Nami drehte sich leicht zur Seite,
blickte nach oben und musste lächeln, als sie in das Gesicht ihres geliebten Käpt´ns
sah. Danach sah sie zu Sanji der neben Ruffy stand und als er ihr leicht zu nickte,
wurde ihr lächeln zu einem grinsen. Der blonde Smutje hatte es also geschafft und
den jüngeren wieder Mut gemacht. Nami wollte aufstehen und den Jungs mitteilen
was sie bis jetzt heraus gefunden hatte, aber als sie fast stand, geriet sie ins taumeln
und wäre unsanft auf dem Boden gelandet, hätten nicht zwei starke Arme sie
festgehalten. "Man steht nicht so schnell auf, wenn man lange zeit gekniet hat"
grinste Ruffy und zog sie zu sich heran. Nami grinste ihn frech an und schlang ihre
Arme um seinen Hals. Sie zog ihn etwas zu sich hinunter und gab ihm einen kleinen
Kuss. Als sie sich gerade von ihm lösen wollte, drückte er sie noch fester an sich und
näherte sich wieder langsam ihren Lippen. Er fuhr leicht mit der Zungenspitze über
ihre Lippen und sie gewährte ihm Einlass. Sie versanken in einem leidenschaftlichen
Zungenspiel und vergaßen alles um sich herum. Es zählte nur noch der andere. Der
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Kuss wurde bald wilder und fordernder. Nami merkte wie ihr immer wärmer wurde
und ihre Hände sich selbständig machten. Sie strich langsam über Ruffys Nacken, fuhr
mit den Fingerspitzen seinen Rücken hinab und an den Seiten wieder nach oben. Sie
merkte wie Ruffy es ihr gleich tat. Auch er fuhr ihr sachte über den Rücken, aber seine
Hände suchten den weg unter ihr Shirt und fanden ihn auch. Er strich langsam über
ihre nackte Haut, hinauf bis er den Verschluss ihres BHs spürte. Sie zog ihn noch
dichter an sich heran und lehnte sich gegen ihn. Er musste einen Schritt nach vorne
machen, um nicht das Gleichgewicht zu verlieren. Dabei stieß sie leicht gegen den
Tisch. Ruffys Hände glitten wieder über ihren Rücken nach unten und strichen über
ihre Wirbelsäule. Ein leichtes stöhnen konnte sie nicht unterdrücken. Sie lösten sich
kurz von einander um Luft zuholen, hielten in ihrer Tätigkeit aber nicht inne. Ruffy
spürte ihren schnellen, heißen Atem an seinem Hals, als er ihr über die Hüften strich.
Er fasste sie mit beiden Händen an die Hüfte und hob sie sachte auf den Tisch. Nami
machte sich an seiner Weste zuschaffen und begann langsam aber geschickt die
Knöpfe zu öffnen. Sie fing an zu keuchen und nach Luft zu schnappen, als er unter
ihren kurzen Rock fuhr und ihn etwas nach oben schob. " Ey... Leute..." machte Sanji
sich jetzt bemerkbar " Ähm... falls ihr es vergessen habt..... ihr seit nicht allein...."
betreten blickte der blonde auf den Boden und ein rot Schimmer legte sich um seine
Nase. Nami und Ruffy zuckten zusammen und lösten sich schnell von einander. Auch
sie wurden von einem rot ton erfasst, auf den eine Tomate neidisch gewesen wäre.
Ähm.... äh.... Sorry.... das....äh...." stotterte Nami, als sie ihre Sachen wieder in Ordnung
brachte. " Ja.... ähm.... das.... das..... äh...." wollte Ruffy die Situation erklären,
scheiterte aber kläglich. Sanji merkte wie unangenehm es den beiden war und grinste
übers ganze Gesicht. " Schon gut. Jetzt wo das geklärt wäre, sollten wir uns dem
eigentlichen Problem widmen" sagte er und deutete auf das durcheinander an
Seekarten. "Ich werde erst mal Mittag machen, oder habt ihr noch keinen Hunger?"
fragte der Smutje um die peinliche Situation zu beenden. Und wie, als hätte er auf das
Stichwort gewartet fing Ruffys Magen laut an zu knurren. Der jüngere grinste
verlegen . Sanji schüttelte lächelnd den Kopf und fing an die Kochstelle von den
Karten zu befreien. "Und hast du schon etwas heraus gefunden?" fragte der Käpt´n
seine Freundin und sah sie erwartungsvoll an. "Nun ja..." begann diese "Ich weiß jetzt,
das wir zwei Tage von unserem alten Kurs entfernt sind, aber weiter? Ähm nun ja....
Die Karte die ich brauche... die.. äh.... die liegt hier irgendwo zwischen" sie machte
eine weit ausholende Handbewegung durch den Raum, in dem ihre gesamten
Seekarten verteilt lagen. Sie sah ihn leicht schüchtern an und zuckte schließlich mit
den Schultern "Ich hatte sie aber schon in der Hand gehabt" sagte sie stolz und grinste
übers ganze Gesicht "HATTE" betonte Ruffy und schüttelte den Kopf. "hatte"
wiederholte Nami und meinte schließlich "das heißt, das sie hier noch liegen muss"
"Ja, das grenzt die Suche ja mächtig ein" lachte Ruffy und schüttelte wieder den Kopf.

Während Sanji das Essen machte, versuchten Nami und Ruffy etwas Ordnung in das
Chaos zubringen. Nach etwa einer Stunde ließen sie sich erschöpft auf die Bank fallen
und stärkten sich erst einmal. "Und? Habt ihr die Karte schon gefunden?" fragte Sanji,
nachdem sie mit essen fertig waren. "Noch nicht so ganz. Es kann aber nicht mehr
lange dauern" sagte Nami hoffnungsvoll. Ruffy grinste "Genau! Wir müssen bloß noch
den kleinen Haufen dort durch sehen". Er zeigte auf Berg von Seekarten. "Ein kleiner
Haufen?" fragte Sanji "das müssten noch gut 50 Karten sein" der Blonde schüttelte
den Kopf. Der jüngere zuckte nur mit den Schultern "ich hab mir ja nicht so viele
Karten zugelegt" er grinste die Navigatorin frech an.
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"Bäh" machte diese nur und steckte ihm die Zunge raus. Die drei konnten sich ein
lachen nicht mehr verkneifen. "Aber was solls, wir haben ja noch zwei Tage zeit, sie zu
finden" meinte der Smutje nachdem der Lachanfall vorüber war. "Genau, aber um so
eher umso besser" sagte Nami und stand auf. Sie ging zu dem kleinen Haufen von
ihren Seekarten und ließ sich davor wieder auf den Boden sinken. Auch die beiden
Jungs erhoben sich. Sanji ging zur Spüle um das dreckige Geschirr abzuwaschen. Ruffy
begab sich zu seiner Freundin und nahm neben ihr auf dem Boden platz "Auf zum
Endspurt" lachte er und nahm sich eine Karte. Da Nami ihm erklärt hatte, was auf der
Karte in etwa drauf war, konnte auch er mithelfen sie zu suchen. Nach einer Weile
gesellte sich auch der Smutje dazu und der Berg wurde allmählich kleiner. "Na gut, ich
hab mich geirrt" meinte der ältere schließlich "es waren weit mehr als 50 Karten" die
anderen grinsten nur.

Und endlich, nach einer halben Ewigkeit lag nur noch eine zusammen gerollte Karte
auf dem Boden // Na hoffentlich ist sie das, sonst fang ich an zu schreien// dachte die
Navigatorin und griff nach der Karte. Nami hielt die Luft an, als sie anfing diese
langsam auszurollen. //Wenn sie das nicht ist, müssen wir alle noch mal durchsehen//
gingen ihr die Gedanken durch den Kopf. Vorsichtig blickte sie auf das Stück Papier
was sie in den Händen hielt. Erleichtert stieß sie die angehaltene Luft wieder aus
"Gott sei dank! Sie ist es" lächelte sie glücklich und hielt sie nach oben, das auch die
beiden anderen die Karte sehen konnten. "War ja klar das es die letzte war" meinte
Sanji sichtlich erleichtert. Endlich würden sie erfahren, wie lange sie noch tatsächlich
brauchen, um ihren Freund zu finden. War nur noch die Frage ob tot oder lebendig. Es
bestand zwar nur eine ganz kleine Chance das, der Schwertkämpfer überlebt hat, aber
immer hin. Und nur dieses war, was im Moment zählte. Die Wahrheit würden sie noch
früh genug erfahren.

Nami studierte die Karte eingehend, danach stand sie auf und lief aus der Kombüse.
Sanji sah seinen Käpt´n fragend an, dieser zuckte aber nur mit den Schultern. Auch sie
standen auf, da der Boden ja auch mit der Zeit ziemlich unbequem wurde. Ruffy
setzte sich auf einen Stuhl und Sanji ging zum Herd um Wasser für Tee zukochen. Der
Smutje drehte sich um und wollte gerade Luftholen um etwas zu fragen. Er hielt aber
inne als er die Navigatorin sah, die schnell Atmend, in der Tür stand. Als sie die
fragenden Blicke der beiden Jungs sah, lächelte sie und hielt ein Buch in die Höhe. "Ihr
wollt doch bestimmt etwas über die Inseln in der Nähe wissen, oder?" fragte sie,
nachdem ihre Atmung sich wieder etwas beruhigt hatte. "Klar doch" schrie Ruffy und
schlug leicht mit seiner Hand auf seinen Oberschenkel, um ihr mitzuteilen das sie sich
auf seinen Schoß setzen sollte. Dieses Angebot nahm sie auch gerne an. Also ging sie
zu ihm und setzte sich auf seinen Schoß, sofort legten sich zwei starke Arme um ihre
Hüften und hielten sie fest. //Er ist wohl der Meinung das ich vom Stuhl falle// und bei
diesen Gedanken musste sie lächeln. Er sah sie fragend an "Ach nichts" flüsterte sie
und schüttelte den Kopf, um diese Gedanken zu vertreiben. Sie musste sich jetzt auf
wichtigere Dinge konzentrieren. Sie schlug das Buch auf, welches sie auf den Tisch
gelegt hatte und blätterte etwas darin. Sanji stellte die Tassen mit dem Tee auf den
Tisch und setzte sich den beiden gegenüber. Er beobachtete Nami wie sie einige
Seiten des Buches überflog, nachdem sie die Seite, die sie gesucht hatte, endlich fand,
sah er sich erwartungsvoll an. Er wartete gespannt darauf, was die Freundin berichten
würde. Sie sah auf, blickte erst zu Sanji und warf anschließend einen Blick über ihre
Schulter, um zusehen ob sie auch die Aufmerksamkeit ihren Käpt´ns hatte. Danach sah
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sie wieder auf das Bild welches in dem Buch abgebildet war "Also, ich hab ne gute und
ne schlechte Nachricht" startete sie ihren Bericht. Ruffy schob sie leicht zur Seite um
das Bild besser betrachten zu können und meinte dann schließlich "Erst die gute"
"Also gut" meinte Nami und fing an zu erzählen " laut meiner Karte, brauchen wir
etwa vier Tage um zu der nächsten Insel zu kommen, das heißt das es zwei Tage
dauert bis wir auf dem alten Kurs sind und nochmals zwei um zur nächsten Insel zu
gelangen. Aber da dieser Tag schon so gut wie vorbei ist, bräuchten wir nur drei Tage.
Und wenn der Wind weiter so bleibt, müssten wir schon in zwei einhalb Tagen dort
sein" "Das ist doch super" meinte Ruffy fröhlich und auch Sanji nickte zustimmend, mit
einem lächeln auf den Lippen. Aber plötzlich wurde der schwarzhaarige wieder
ernster "Und was ist mit der schlechten Nachricht?" erinnerte er seine Freundin. Als er
ihren Blick sah, fragte er sich ob er es überhaupt wissen wollte. Er war jetzt so voller
Hoffnung das sie Zorro doch noch lebend finden würden, das er es jetzt schon wieder
bereute diese Frage gestellt zu haben. Aber da mussten sie jetzt durch. Stille trat ein.
Jeder dachte an die Zeit zurück in der sie noch komplett waren und gemeinsam
Abenteuer bestanden. Nami schob ihre Gedanken bei Seite und blickte zu Sanji. Sie
holte noch mal tief Luft "die schlechte Nachricht ist die.... es handelt sich nicht um
eine Insel, es sind gleich drei. Und nicht nur das, auf zwei von ihnen sind große
Marinestützpunkte" Sie merkte wie Ruffys Muskeln sich spannten und auch Sanji
musste heftig schlucken, als sein Verstand die Informationen verarbeitet hatten. Sie
fuhr fort "die Chance ihn..." sie suchte nach den richtigen Worten "heil zufinden ist
also relativ gering, wenn er überhaupt noch am Leb...." sie stockte, als sie Sanjis
warnenden Blick sah. Sie sah betroffen auf den Tisch, als ihr bewusst wurde was sie da
eben gesagt hatte. Wieder trat eine unangenehme Stille ein. "Was ist mit der dritten
Insel?" versuchte Sanji die Situation zu retten. Er gab Nami einen leichten tritt ans
Bein, weil diese nicht antwortete. Sie zuckte zusammen und blickte ihn verwirrt an.
"Die dritte Insel" wiederholte er noch mal. "Darüber weiß ich nicht viel, nur das sie
ziemlich groß ist und zu 98% aus Wald besteht. Aber auch die anderen beiden Inseln
sind ziemlich groß" meinte sie leise und sah Ruffy entschuldigend an. "Dann ist die
Chance ihn vor der Marine zu finden, ja doch etwas größer" sagte Sanji zu dem
jüngeren, dieser lächelte nur gequält. Nachdem wieder eine bedrückende Stille
eingekehrt war meinte Ruffy "Stimmt, es wäre aber auch nicht das erstemal das er bei
der Marine landen würde" er lächelte wieder, aber dieses mal war er wieder voller
Hoffnung. "Und wenn sie ihn doch wieder eingefangen haben sollten, dann holen wie
ihn da eben wieder raus" sein lächeln wurde zu einem grinsen. "Genau, das wird
bestimmt lustig" meinte jetzt auch Sanji und alle lachten, als sie sich vorstellten wie
die Marineleute wieder fluchend am Ufer standen und der Flying Lamb hinterher
sahen. Die sich auf den Weg zum nächsten Abenteuer machte.
"Wie sollten jetzt aber besser schlafen gehen" sagte der Smutje. "Hast recht, wir
brauchen unsere Kraft noch" stimmte ihm Nami zu. Sie standen auf und gingen in ihre
Kojen .

Als Nami gerade in ihr Zimmer gehen wollte, blieb sie vor der Tür noch mal stehen und
stutzte. Sie hatte irgendetwas vergessen, aber was war es bloß? Sie hörte von weitem
wie Sanji etwas sagte und hörte darauf Ruffys lachen. //Genau!// fiel es ihr wieder ein.
Sie drehte sich um und rannte Richtung Jungskoje. Sie sah wie Sanji die Tür öffnete
und hinein trat, dicht gefolgt von seinem Käpt´n. Nami hatte soviel Schwung drauf,
das sie an der Tür vorbei schoss und eine Vollbremsung einlegen musste. Sie sah
gerade noch wie Ruffy die Tür hinter sich schließen wollte. Mit einem Ruck hatte sie
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diese wieder aufgerissen. Sie stand nun hinter Sanji und ihrem Käpt´n, die sich
umgedreht hatten und sie nun verwirrt anstarrten. Sie beugte sich leicht nach vorne
und stützte ihre Arme an den Oberschenkeln ab. Sichtlich nach Luft schnappend
versuchte sie ihre Atmung wieder zu beruhigen. Nachdem sie ihre Lungen wieder mit
genügend Luft gefüllt hatte ging sie auf Ruffy zu. Sie lächelte als sie seinen fragenden
Gesichtsausdruck sah. Bei ihm angekommen legte sie ihre Arme um seinen Hals und
gab ihm einen Kuss auf die Wange. Bevor er reagieren konnte, hatte sie ihn auch
schon wieder losgelassen und war so schnell verschwunden wie sie aufgetaucht war.
Der ältere lächelte, als er Ruffy erblickte, der immer noch sichtlich verwirrt im Raum
stand. Sanji schüttelte mit dem Kopf, als der jüngere ihn fragend ansah. Von weitem
hörten sie nur ein "Gute Nacht", bevor auch sie zu Bett gingen.

So das wars erstmal wieder. Das nächste Kap wird wahrscheinlich Adult. Wollt auch
mal ausprobieren ob ich sowas schreiben kann und irgendwie muss ich ja die paar
Tage überbrücken, damit nicht alles zuschnell geht. Also wenns Adult werden sollte
und jemand es nicht lesen kann, der sagt mir bitte bescheid. Ich schick es dann per
ENS zu
Bis Bald Eure Blacklady
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